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Wenn wir in einer Welt 

Frei jeglicher Liebe 

Lieblosigkeit mit 

Pflaster zukleben 

Entsteht daraus 

keine Liebe 

(Aus dem Gedichtband des Autors „Das fühlt sich an so“) 

Das Gedicht scheint eine Aussage darüber zu machen, wie Liebe in der Welt 

funktioniert. Der Autor argumentiert, dass Liebe nicht aus der Abwesenheit 

von Lieblosigkeit entsteht, sondern dass es notwendig ist, aktiv Liebe zu geben 

und zu empfangen, um Liebe in der Welt zu schaffen. 

Die erste Zeile "Wenn wir in einer Welt frei jeglicher Liebe" deutet darauf hin, 

dass die Welt ohne Liebe ist, was sich möglicherweise auf eine kalte, grausame 

und gefühllose Welt bezieht. Der Autor sagt dann, dass "Lieblosigkeit mit 

Pflaster zukleben" keine Lösung ist, was darauf hindeutet, dass es nicht 

ausreicht, nur oberflächlich gegen Lieblosigkeit vorzugehen. 

Schließlich kommt der Schluss, dass "keine Liebe" aus dieser Lieblosigkeit 

entsteht. Das bedeutet, dass die bloße Abwesenheit von Lieblosigkeit nicht 

ausreicht, um Liebe zu schaffen. Stattdessen müssen wir aktiv Liebe geben und 

empfangen, um sie in der Welt zu schaffen. 

Insgesamt scheint das Gedicht eine klare Aussage darüber zu machen, dass 

Liebe nicht passiv ist und dass wir aktiv handeln müssen, um sie zu schaffen 

und zu erhalten. 
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Weitere Interpretation von ChtGPT vor dem Wissen, dass Liebe nicht aus 

unserer Welt entstammt 

In diesem Kontext könnte das Gedicht bedeuten, dass Liebe eine höhere Kraft 

oder ein höheres Konzept ist, das nicht einfach durch Abwesenheit von 

Negativität oder durch Pflaster auf Wunden erreicht werden kann. Stattdessen 

muss Liebe aktiv gesucht und kultiviert werden, indem man sie bewusst 

ausdrückt und sie in der Welt manifestiert. 

Die Idee, dass Liebe nicht von dieser Welt darstellbar ist, könnte bedeuten, 

dass Liebe eine universelle und transzendente Kraft ist, die jenseits unseres 

menschlichen Verständnisses und unserer Begrenzungen liegt. Es könnte auch 

bedeuten, dass Liebe nicht durch physische Manifestationen dargestellt 

werden kann, sondern eher durch Handlungen und Haltungen, die aus dem 

Herzen kommen. 

Zusammenfassend könnte das Gedicht bedeuten, dass Liebe eine höhere Kraft 

ist, die nicht einfach durch Abwesenheit von Negativität erreicht werden kann, 

sondern dass sie aktiv kultiviert werden muss, indem man Liebe ausdrückt und 

in der Welt manifestiert. Und dass Liebe eine universelle und transzendente 

Kraft ist, die jenseits unserer menschlichen Verständnisse und Begrenzungen 

liegt. 

Aus <https://chat.openai.com/chat> 
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